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Antrag auf Aufnahme in die                                     OGS                ÜMI                   FB    
                                                                                                                                                                   Bitte ankreuzen! 
 

 
 

Name des Kindes:    
 

 
 

 
 
 

Kriterien 
Nachweise müssen vorgelegt werden! 

 

 
 

Punkte 

 

Zutreffendes ankreuzen 
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Alleinerziehend (bitte auch die Berufstätigkeit ankreuzen!) 
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Berufstätig in Vollzeit, in Ausbildung oder Besuch eines 
Sprachkurses  
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Berufstätig in Teilzeit, in Ausbildung oder Besuch eines 
Sprachkurses (mehr als 30 Std./Woche) 
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Berufstätig in Teilzeit, in Ausbildung oder Besuch eines 
Sprachkurses (20 - 30 Std./Woche) 
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Berufstätig in Teilzeit, in Ausbildung oder Besuch eines 
Sprachkurses (10 - 20 Std./Woche) 
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Berufstätig in Teilzeit, in Ausbildung oder Besuch eines 
Sprachkurses (weniger als 10 Std./Woche) 
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Arbeitssuchend oder nicht berufstätig  
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Geschwisterkind wird bereits im Offenen Ganztag betreut 
 

 

2  

 

Kind aus Familien mit einem oder mehreren ständig 
pflegebedürftigen Familienmitglied (§61 Abs. 1 SGB II oder § 
36 f SGB XI)  
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Bedarf an Sozialkontakten/ Spracherfahrung 
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Wenn es sich um besondere Härtefälle (Einzelfälle) handelt, kann von dem vorgegebenen 
Kriterienkatalog abgewichen werden. Eine Härtefallentscheidung muss begründet und dokumentiert 
werden. Diese Entscheidung wird einvernehmlich zwischen Maßnahmenträger, Schulverwaltung 
und der Schulleitung getroffen. Die Schulleitung hat ein Vorschlagsrecht. Bei einer 
Ermessungsentscheidung können besondere Aspekte (z.B. Tod eines Elternteils, schwere Erkrankung 
eines Elternteils, schwerbehindertes Kind lebt in der Familie) oder eine Gefährdung der schulischen 
und persönlichen Entwicklung des Kindes nach Empfehlung der Schulleitung oder des Jugendamts 
im gegenseitigen Einvernehmen berücksichtigt werden. 
Bitte nehmen Sie in diesem Fall Kontakt zu unserer OGS-Koordinatorin auf. 
 

 

 
 
____________  ____________________________         ____________________________ 
Datum      Unterschrift Erziehungsberechtigte*r 1  Unterschrift Erziehungsberechtigte*r 2 

http://www.ogs-uhlandschule.de/

